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Bus Alpin setzt Erfolgsgeschichte fort 

Zürich, 4. Juni 2009. Nach einem erfolgreichen Winter mit einem Fahrgastplus von 45 Prozent 

fährt der Bus Alpin neu auch zur Alp Flix im Bündnerischen Oberhalbstein/Surses. Mit dem 

Jurabus in der Solothurner Region Thal wird zudem ein weiterer Betrieb im Jura eröffnet. Damit 

bieten die regionalen Träger der IG bus alpin im Sommer 2009 in insgesamt sieben Regionen 

öV-Angebote als Alternative zum Privatverkehr an. 

Im Jahr 2008 wurde die IG bus alpin gegründet, nachdem in Versuchsregionen erfolgreich neue öV-

Angebote im Fixbetrieb und auf Rufbusbasis getestet worden sind. Mit der Region Alp Flix im Bündnerischen 

Oberhalbstein/Surses und dem Naturpark Thal im Solothurner Jura wurden auf die Sommersaison 2009 in 

zwei weiteren Regionen öV-Angebote aufgebaut. Die Erfahrungen aus der Pilotphase 2006 und 2007 

konnten dabei gewinnbringend angewendet werden. Dem Gast werden in nunmehr sieben Regionen 

bedarfsgerechte Alternativen zur Anreise mit dem Auto geboten. All diesen Regionen ist gemeinsam, dass sie 

nicht von öffentlichen Abgeltungen profitieren können. Sie waren vor dem Projektstart entweder nur 

schlecht oder gar nicht mit öV erschlossen. 

Umweltgerecht Naturjuwele erschliessen 

Bis zum Sommer 2009 gab es bereits in den fünf bus alpin-Regionen Binntal VS, Greina GR/TI, Gantrisch BE, 

Moosalp VS und Chasseral BE/NE öV-Angebote, welche es dem Gast ermöglichen, naturnahe Landschaften 

ohne Auto zu erreichen. Wie mit dem Pilotprojekt gezeigt werden konnte, ist es beim Aufbau von 

Busbetrieben zu touristisch interessanten - bis jetzt aber schlecht oder gar nicht erschlossenen - 

Ausflugszielen möglich, zusätzliche Wertschöpfung für die Regionen zu generieren. Dies bei gleichzeitigem 

Nutzen für die Umwelt. Mit den neuen öV-Angeboten werden nämlich neue Gäste erreicht. Zusätzlich führt 

das verbesserte Angebot auch zu einem beträchtlichen Umsteigeeffekt. NaturtouristInnen sind sensibilisiert 

für Umweltthemen und bereit, umweltfreundliche Verkehrsangebote zu nutzen, sofern diese existieren. 

Nach Rekordwinter … 

ÖV-Angebote während der Wintermonate werden nur in drei bus alpin-Regionen angeboten. Sicherlich nicht 

zuletzt wegen den hervorragenden Schnee- und Wetterverhältnissen konnten auch die bus alpin-Regionen 

ein sehr gutes Ergebnis erreichen. Der «Schneebus» in der Region Gantrisch erreichte mit knapp 2'500 

transportierten WintersportlerInnen fast sein Rekordergebnis aus dem Winter 2006. Der «Snow-Bus» von 

Neuenburg nach Bugnenets in der Region Chasseral wurde von rund 1'500 Personen benützt, was ebenso 

eine Verbesserung des Vorjahresergebnisses bedeutet. Mit mehr als 30 Personen war die Auslastung der 

Busse ausserordentlich hoch. In der Region Moosalp werden mit dem Raupenfahrzeug «Alpenschnaagger» 

SchlittlerInnen transportiert und die Verbindung an die PostAuto-Linie in Bürchen Station hergestellt. Das 

gute Vorjahresergebnis konnte nur knapp nicht erreicht werden. 

… Start in die Sommersaison mit dem Jurabus… 

Der Sommerbetrieb in der Region Thal im Solothurner Jura wurde bereits aufgenommen. Die 

Brunnersbergkette ist das Herzstück des Naturparks Thal. Das Wanderparadies erstreckt sich von 
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Gänsbrunnen bis nach Balsthal und lockt mit fantastischem Rundumblick. Von Brunnersberg, Tannmatt und 

Brandberg geniesst man das Alpenpanorama oder man lässt den Blick über Basel und die Landesgrenze 

hinaus zu Schwarzwald und Vogesen schweifen. Der Jurabus fährt jeweils am Sonntag und an den 

allgemeinen Feiertagen auf den Brunnersberg und auf die Obere Tannmatt. Angeboten werden am Morgen 

und am Nachmittag je zwei Kurse zu den beiden idealen Ausgangspunkten für Wanderungen. Durch die 

Erschliessung mit dem Bus kann in der schönen Landschaft des Naturparks Thal ein familienfreundliches 

Wandererlebnis fast ohne Steigungen geboten werden. Die zahlreichen Berggasthöfe entlang der 

Wanderrouten sorgen für schmackhafte und preisgünstige Verpflegung. 

… und dem Bus Alpin 

Oberhalb der Gemeinde Sur im Bündnerischen Oberhalbstein/Surses liegt ein Naturjuwel, geschaffen von 

Menschenhand. Die Walser haben hier im 16. Jahrhundert eine Alp im Gebiet des heutigen Parc Ela gerodet. 

Damit wurden die Grundlagen für die blumen- und tierreiche «Schatzinsel Alp Flix» geschaffen. Mit dem Bus 

Alpin wird für Naturinteressierte nun eine Möglichkeit geschaffen, die Artenvielfalt der Alp Flix auf eigene 

Faust zu entdecken. Der Bus verkehrt vom 6. Juni bis 18. Oktober jeweils samstags und sonntags vier Mal 

von Sur auf die Alp Flix, Anschluss aufs Postauto inklusive. Während der Sommer- und Herbstferien fährt der 

Bus Alpin gar täglich. Die Alp Flix bietet mit ihrem weitverzweigten Wegnetz eine Vielzahl an Möglichkeiten 

für Wanderungen aller Schwierigkeitsgrade an. Die Gipfel erreichen hier eine Höhe von über 3000 Meter. 

Langjährige erfolgreiche Zusammenarbeit 

Entscheidend für den Erfolg der IG bus alpin ist die Zusammenarbeit der nationalen Trägerorganisationen 

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB, VCS, SAC und PostAuto Schweiz AG mit den 

breit abgestützten Trägerschaften in den bus alpin-Regionen. Die nationalen Partner besitzen zusammen mit 

der Projektleitung das notwendige Know-how bei Aufbau und Vermarktung der öV-Angebote, die 

Verantwortung für die Busbetriebe wird aber von den regionalen Partnern getragen. Damit ein langfristiger 

Betrieb gewährleistet werden kann, sind die regionalen Träger auf Sponsoren angewiesen, denn der Betrieb 

eines jeden Angebotes ist defizitär. 

Ausbau der Plattform www.busalpin.ch 

Alle Angebote und Fahrpläne der sieben IG bus alpin-Regionen finden sich auf der laufend aktualisierten 

Internetplattform. Die IG bus alpin ist per sofort offen für die Aufnahme von Neumitgliedern. Mit dem 

Aufbau von neuen öV-Angeboten soll die Plattform ständig weiter ausgebaut werden. Angestrebt wird die 

Schaffung eines Geheimtipp-Portals für Ausflüge in Regionen mit naturnahen Ausflugszielen, welche zuvor 

mit öffentlichem Verkehr schlecht oder gar nicht erschlossen waren. 

Geheimtipp-Regionen für GeniesserInnen Saisonstart: 

Thal SO: Genussvolles Wandern und Rasten 1. Mai 2009 

Chasseral BE: Sonniger Blick zu den Alpen 2. Mai 2009 

Alp Flix GR: Natur-Schatzkästchen 6. Juni 2009 

Moosalp VS: Wander- und Skiparadies 13. Juni 2009 

Binntal VS: Eldorado für Mineralienfreunde 13. Juni 2009 

Gantrisch BE: Erholung in der Waldlandschaft 27. Juni 2009 

Greina und Bleniotal GR/TI: Mystische Hochebene 27. Juni 2009 
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Service-Teil 

IG bus alpin auf einen Blick 

Die nationale Interessengemeinschaft erschliesst touristische Ausflugsziele im Schweizer Berggebiet mit öffentlichem 
Verkehr. Bus alpin baut öV-Angebote in Regionen auf, welche nicht von Abgeltungen der öffentlichen Hand profitieren 
können. Die Träger der IG bus alpin sind: Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB, VCS, SAC und 
PostAuto Schweiz AG. Mitfinanziert wird der Aufbau der IG durch das Eidgenössische Departement für Umwelt, Verkehr, 
Energie und Kommunikation UVEK. 
 
Mitglieder der IG bus alpin sind: Region Gantrisch BE, Landschaftspark Binntal VS, Region Greina GR/TI, Region Moosalp 
VS, Regionaler Naturpark Chasseral BE/NE, Region Alp Flix GR, Naturpark Thal SO.  
 
Sponsoren und weitere Unterstützung: 
Transa Travel-, Outdoor & Bike und Pro Natura 

Bilder (Download auf http://www.busalpin.ch -> Medien / Newsletter) 

Region Greina (Bündner Zugangstäler) 
[Bild: „Greina_Bergwelt1“, JPG, 0.919 MB] 
Bildlegende: „Greina - Die mystische Hochebene erscheint in jeder Jahreszeit anders und ist ein Genuss“ 

Region Binntal 
[Bild: „Binntal_Heiligkreuz“, JPG, 0.7 MB] 
Bildlegende: „Binntal - Ein Eldorado für Mineralienfreunde und Naturbegeisterte“ 
 
Region Moosalp 
[Bild: „Moosalp_Moorlandschaft“, JPEG, 1.2 MB] - Bildnachweis: „Peter Salzmann, Visp“ 
Bildlegende: „Zauberhafte Moosalp“ 
 

Region Gantrisch 
[Bild 1: „Waldlandschaft_Gantrisch_Jesper Dijohn“, JPG, 1.21 MB] - Bildnachweis: Jesper Dijohn, Rüschegg-Gambach 
Bildlegende: „Gantrisch - Naherholungsgebiet vor den Toren Berns“ 
 
Region Chasseral 
[Bild: „Randonner_Famille_Medien_higg“, JPEG, 2.8 MB] - Bildnachweis: „Jura bernois Tourisme, Christof Sonderegger“ 
Bildlegende: „Familie auf dem Grat beim Chasseral“ 
 
Region Thal 
[Bild: „Baenkli_Medien_high“, JPEG, 2.3 MB] - Bildnachweis: „Region Thal“ 
Bildlegende: „Unbekanntes Wanderparadies Thal“ 
 
Region Alp Flix 
[Bild: „Landschaft_4“, JPEG, 4.2 MB] 
Bildlegende: „Natur-Schatzkästchen Alp Flix“ 
 
 

Informationen IG bus alpin, touristische Angebote und Fahrpläne -> www.busalpin.ch 

 

 

Ansprechpersonen für die Medien 

Thomas Egger, Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB, Federführung für das 
Gesamtprojekt, 031 382 10 10, thomas.egger@sab.ch 

Samuel Bernhard, solèr + bernhard, Projektleiter, 044 430 19 31, samuel.bernhard@greenmail.ch 


